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1.5. Fragen zum Periodensystem 
 

Grundbegriffe 

Erkläre die Bedeutung des Symbols C12
6  im Periodensystem. 

Kobalt hat die Massenzahl 60 und die Ordnungszahl 27. Welche drei Aussagen lassen sich mit Hilfe 

dieser Zahlen über den Aufbau des Kobaltatoms bzw. den Stoff Kobalt gewinnen? 

Chrom hat die Massenzahl 52 und die Ordnungszahl 24. Welche drei Aussagen lassen sich mit Hilfe 

dieser Zahlen über den Aufbau des Chromatoms bzw. den Stoff Chrom gewinnen? 

Chlor steht in der 3. Periode und in der 7. Hauptgruppe des Periodensystems. Welche Informationen 

lassen sich daraus ableiten? 

 

Atomradien und EN 

Gib jeweils an, welches Element den größeren Atomradius und die größere Elektronegativität besitzt. 

Begründe Deine Entscheidung. 

a) Na und Mg 

b) Na und K. 

 

Atomradien und EN 

Gib jeweils an, welches Element den größeren Atomradius und die größere Elektronegativität besitzt. 

Begründe Deine Entscheidung. 

a) Li und K 

b) Si und Cl. 

 

Atomradien und EN 

Vergleiche die Radien des Na+-Ions und des Mg2+-Ions. Welches ist größer? Begründung! 

Vergleiche die Radien des S2−-Ions und des Cl−-Ions. Welches ist größer? Begründung! 

Vergleiche die Radien des Ar-Atoms und des Cl−-Ions. Welches ist größer? Begründung! 

Vergleiche die Radien des Na+-Ions und des Ne-Atoms. Welches ist größer? Begründung! 

 

Atomradien und Reaktivität 

Entscheide, welches der beiden angegebenen Atome leichter mit anderen Atomen reagiert. Begründe 

Deine Entscheidung unter Verwendung der Begriffe Metall/Nichtmetall, Atomradius und 

Edelgaskonfiguration. 

a) Sauerstoff 8O und Schwefel 16S 

b) Magnesium 12Mg und Calcium 20Ca 

 

Atomradien und Reaktivität 

Entscheide, welches der beiden angegebenen Atome leichter mit anderen Atomen reagiert. Begründe 

Deine Entscheidung unter Verwendung der Begriffe Metall/Nichtmetall, Atomradius und 

Edelgaskonfiguration. 

a) Fluor 9F und Brom 35Br 

b) Calcium 20Ca und Strontium 38Sr 

 

Atomradien und Reaktivität 

Vergleiche die Reaktivität von Magnesium 12Mg und Aluminium 13Al und gib an, welches der beiden 

Elemente leichter mit anderen Stoffen reagiert. Begründe Deine Entscheidung unter Verwendung 

der Begriffe Metall/Nichtmetall, Atomradius und Edelgaskonfiguration. 



 2 

Atomradien und Reaktivität 

Vergleiche die Reaktivität von Sauerstoff O2 und Chlor Cl2 und gib an, welches der beiden Elemente 

leichter mit anderen Stoffen reagiert. Begründe Deine Entscheidung unter Verwendung der 

Begriffe Metall/Nichtmetall, Atomradius und Edelgaskonfiguration. 

 

Metalle und Nichtmetalle 

Erkläre unter Verwendung der Begriffe Atomradius und Edelgaskonfiguration, warum das 

Phosphoratom P (vorwiegend) als Nichtmetall, das Wismutatom Bi dagegen (vorwiegend) als Metall 

reagiert. 

Erkläre unter Verwendung der Begriffe Atomradius und Edelgaskonfiguration, warum das 

Kohlenstoffatom C (vorwiegend) als Nichtmetall, das Zinnatom Sn dagegen (vorwiegend) als Metall 

reagiert. 

Erkläre unter Verwendung der Begriffe Atomradius und Edelgaskonfiguration, warum das 

Calciumatom als Metall, das Schwefelatom dagegen als Nichtmetall reagiert. 

Erkläre unter Verwendung der Begriffe Atomradius und Edelgaskonfiguration, warum das 

Natriumatom als Metall, das Sauerstoffatom dagegen als Nichtmetall reagiert. 

 

Wasserstoff 

Wasserstoff H2 läßt sich durch Einwirkung von Salzsäure HCl auf Zink Zn herstellen:  

2 HCl + Zn � H2 + ZnCl2. 

a) Wieviel Liter H2 lassen sich aus 10 g Zink herstellen? (2) 

b) Wieviel Liter Salzsäure benötigt man, wenn ihre Konzentration c(HCl) = 1 Mol/l ist? (2) 

c) Beschreibe eine weitere Möglichkeit für die Herstellung von Wasserstoff mit einer 

Reaktionsgleichung. (2) 

 

Wasserstoff 

Wasserstoff H2 läßt sich durch Elektrolyse von Wasser H2O herstellen. 

a) Gib die Reaktionsgleichung an. (1) 

b) Wieviel Liter H2 lassen sich aus einem Liter Wasser herstellen? (2) 

c) Wieviel Liter Sauerstoff benötigt man dafür? (1) 

d) Beschreibe eine weitere Möglichkeit für die Herstellung von Wasserstoff mit einer 

Reaktionsgleichung. (2) 

 

Wasserstoff 

Berichte kurz über Namen, Bedeutung und Nachweis des Elementes Wasserstoff. 

 

Helium 

Berichte kurz über Namen, Vorkommen und Verwendung des Elementes Helium. 

 

Edelgasregel 

a) Wie lautet die Edelgasregel? 

b) Formuliere die Reaktionsgleichung für die Reaktion zwischen Lithium Li und Sauerstoff O2 mit 

Hilfe der Edelgasregel. 

 

Edelgasregel 

a) Wie lautet die Edelgasregel? 

b) Formuliere die Reaktionsgleichung für die Reaktion zwischen Beryllium Be und Fluor F2 mit Hilfe 

der Edelgasregel. 
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Halogene 

a) Berichte kurz über den Namen und die Eigenschaften des Elementes Iod. 

b) Wie kann man Iodid-Ionen in einer Lösung nachweisen? 

c) Warum sind Iodid-Ionen wichtig für den Körper? 

d) Warum sind Iod-Atome dagegen giftig? 

 

Halogene 

a) Berichte kurz über den Namen und die Eigenschaften des Elementes Chlor. 

b) Wie kann man Chlorid-Ionen in einer Lösung nachweisen? 

c) Warum sind Chlorid -Ionen wichtig für den Körper? 

d) Warum sind Chlor-Atome dagegen giftig? 

 

Halogene 

Beschreibe eine Nachweismethode für Fluorid-, Chlorid- und Bromid-Ionen. 

Beschreibe die physiologische Wirkung von Fluorid-, Chlorid- und Bromid-Ionen. 

Nenne die Elemente der 7. Hauptgruppe und beschreibe sie hinsichtlich Farbe, Aggregatzustand und 

Giftigkeit.  

Warum nehmen die Dichte sowie die Schmelz- und Siedepunkte bei den Halogenen nach unten hin 

zu? 

Warum nehmen die Giftigkeit und Reaktivität bei den Halogenen nach unten hin ab? 

 

Natrium 

Berichte kurz über Namen, Vorkommen und typische Verbindungen, physiologische Bedeutung und 

Nachweis des Elementes Natrium. 

 

Calcium 

Berichte kurz über Namen, Vorkommen und typische Verbindungen, physiologische Bedeutung und 

Nachweis des Elementes Calcium. 

 

Kalkmörtel 

Erkläre die Herstellung von Kalkmörtel aus Kalkstein in zwei Schritten mit Reaktionsgleichungen und 

benenne alle Stoffe. 

 

Gipsmörtel 

Erkläre die Herstellung von Gipsmörtel aus der Rauchgasentschwefelung in zwei Schritten mit 

Reaktionsgleichungen und benenne alle Stoffe. 

 

Kalk und Gips 

Vergleiche das Abbinden von Kalkmörtel und Gipsmörtel anhand von Reaktionsgleichungen und 

benenne alle Stoffe. Welcher Mörtel bindet schneller ab, welcher ist einfacher zu verarbeiten und 

welcher ist wasserbeständiger? 

 


